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(61:49, Vinyl/CD/Digital, StoneFree Records, 2022)
Mit ihrem im Jahr 2019 veröffentlichten Debut Album „Unity“
begingen  Spiral  Drive  aus  Mannheim  den  Start  einer
psychedelischen Reise durch Raum und Zeit. An diese Odyssee
wird  nun  nahtlos  auf  dem  Nachfolger  „Visions  in  Bloom“
angeknüpft.  Dies  geschieht  auf  vierzehn  neuen  Stücken  und
knapp über einer Stunde Musik, die im Toolhouse Studio im
sonnigen  Rotenburg  an  der  Fulda  aufgenommen  wurden.
Eingespielt wurden die vierzehn Titel von den drei festen
Bandmitgliedern  Nicholas  Stampf  (Schlagzeug),  David  Knevels
(Bass),  und  Raphael  Neikes  (Gitarre  und  Gesang).  Außerdem
gesellten  sich  folgende  Gäste  ins  nordhessische
Studio:  Stephan  Neikes  ist  im  Song  ‚Yeti‘  zu  hören,  Yves
Krismer  (Mother’s  Cake)  ist  auf  den  Titeln  ‚Echoes‘  und
‚Screwed‘  zu  hören,  und  auch  das  ehemalige  Spiral-Drive-
Mitglied  Andreas  Haslacher  hat  sich  beherzt  eingebracht.
Darüberhinaus  haben  sich  auch  in  der  Postproduktion  zu
„Visions in Bloom“ noch weitere Gastmusiker für den Erfolg des
Albums engagiert. Ben McLeod (All Them Witches) ist im Lied
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‚Ego Placebo‘ zu hören, und Lord Fascinator (Children Collide)
gastiert in ’13th Eye‘.

Abbildung:  Spiral
Drive

Mit der Kraft des Fuzzpedals, außerordentlicher Gelassenheit
und einer Vorliebe für farbenfrohes Spiel bewegen sich Spiral
Drive  mit  voller  Fahrt  auf  der  Retroschiene.
Abwechslungsreiche Motive lassen die musikalische Reise von
mächtigen Space und Psychedelic Rock zu aktivierendem Indie
Rock  und  Grunge  übergleiten.  Gelegentliche  Parallelen  zur
Musik der Hallenser mögen Zufall sein oder auch daran liegen,
dass  beide  Bands  im  gleichen  Studio  aufgenommen  haben.
Nichtsdestotrotz  überzeugen  Spiral  Drive  auf  „Visions  in
Bloom“ mit einem mitreißenden, galaktischen Klang, der mal auf
Warp  Speed  beschleunigt  und  andermal  im  Schwebflug  zum
Betrachten der kosmischen Ästhetik einlädt. Und so ist hier
ein begeisterndes Album gelungen, das wie die musikalische
Schnittmenge der Spacelords und Hathors erscheint.
Bewertung: 11/15 Punkten (RG 11, KR 11)
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